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SV Schönau II – FC Julbach-Kirchdorf II

Liebe Zuschauer,

ich darf Sie alle recht herzlich hier auf der Sportanlage des SV Schönau zu den heutigen
Spielen in der Kreisklasse Pfarrkirchen gegen den FC Julbach-Kirchdorf begrüßen. Ein
besonderer Gruß gilt natürlich unseren Gästn sowie den eingeteilten Schiedsrichtern der
beiden Partien.

Vergangenen Sonntag musste die Heimelf eine herbe 1:4-Klatsche in Postmünster
hinnehmen, gerade als man die Chance auf den Sprung an die Tabellenspitze hatte.
Mangelnde Chancenverwertung und wackeliges Abwehrverhalten gepaart mit einer
gewissen Überheblichkeit ließen dieses doch überraschende Ergebnis gegen die
„Stauseekicker“ zu.Und nun geht es am heutigen Sonntag gegen denTabellennachbarn aus
Julbach-Kirchdorf, die anfangs der Saison auch sicher zu den Favoriten auf die vorderen
Plätze zählten. Die wiederum mussten letztes Wochenende gegen Geratskirchen eine
1:2-Heimniederlage hinnehmen. Welches der beiden Teams kann den Anschluss an die
Tabellenspitze halten und wer muss nach vorne abreißen lassen? Die kommenden
90 Minuten werden s zeigen!

ImVorspiel der Reserven stehen sich der aktuell Fünfte und der Dritte derTabelle gegenüber.
Im Lager der heimischen Zweiten hatte man sicher die Zuversicht, in der Tabelle etwas
besser zu stehen, bereits sieben Punkte fehlen zum Tabellenführer. Aber viele Verletzte bei
beiden Mannschaften zwingen Trainer Sven Lammer immer wieder, die Mannschaft
umzustellen und mit AH-Spielern aufzufüllen. Und mit „Ju-Ki“ kommt heute ein starker
Gegner in die Hofmark, mit dem die vergangenen Duelle immer eng und umkämpft waren.
Wer geht heute als Sieger vom Platz? Spannende 90 Minuten können erwartet werden!

Liebe Zuschauer, ich wünsche Ihnen zwei interessante, spannende und faire Spiele und
einen angenehmen Aufenthalt auf unserer Sportanlage in Schönau und anschließend eine
gesunde Heimreise!

Ich bitte euch, unsportliche Zurufe gegen Spieler, Trainer oder Schiedsrichter zu
unterlassen.

Sepp Lang

Sportvorstand
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Zu Gast im Stadion
FC Julbach-Kirchdorf

Aufgebot des FC Julbach-Kirchdorf:
Johannes Stidl, Hannes Eichinger, Korbinian Weber, Fabian Hofbauer, Christoph Engleder,
Michael Alfranseder, Sandro Bauer, Elias Wienzl, Oliver Six, Dominik Sattler, Luca Pokos,
Kevin Kaiser, Julian Huber, David Edmaier, Ben Bauer, Lukas Pieringer, Alexander
Gerhardinger,Lukas Berger,Simon Schreibauer,Stefan Schachtner

Zum heutigen Heimspiel begrüßen wir unsere Gäste aus Julbach-Kirchdorf recht herzlich
auf unserer Sportanlage in der Baron-Riederer-Straße.

Vor einer Woche wäre es noch Zweiter gegen Erster gewesen, jetzt spielt der 6. gegen den 4.
der Tabelle, was die Augeglichenheit der diesjährigen Kreisklasse unter Beweis stellt.
Zwischen Platz 1 und 9 liegen 5 Punkte, sodass die Ausgangslage heute klar ist – der Sieger
bleibt ganz vorne mit dabei,derVerlierer wird zunächst ein wenig abreißen lassen müssen.

Die Gäste kommen dabei mit einem neuen Trainer nach Schönau, Robert Schildmann hat
das Kommando übernommen, den wir aus seiner aktiven Zeit in Ulbering noch sehr gut
kennen. Er hat das Amt sicher mit dem Ziel Aufstieg übernommen, daher wird sich der
SV Schönau heute auf eine spielerisch starke Mannschaft einstellen müssen, die im
Vergleich zu den Vorjahren aber auch über mehr Ordnung verfügen wird. Im Vorjahr konnte
Schönau zweimal gewinnen – heute zeigt sich, ob wir ein Angstgegner für die Gäste sind
oder ob die Revanche gelingt.

Der SV Schönau wird nach der bitteren Derbypleite auf Wiedergutmachung aus sein. Auch
wenn wir personell angeschlagen sind, ist heute mit den Schönauer Tugenden sehr viel
möglich. Das kampfbetonte Spiel wird den Gästen nicht behagen, also Männer: „auf geht's!
Verteidigt die makellose Heimbilanz und holt Euch den Dreier!“.

Achim Gratz
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Torjäger Tore

Stefan Schachtner, Dominik Sattler je 4 Tore

Michael Alfranseder, Ben Bauer je 3 Tore

4 Spieler je 1 Tor







braun.ludwig-kfz@t-online.de

Oldtimer-
restaurierung

Reifenservice

Autoglas-Service

Vilshofener Straße 25
84337 Schönau

Tel. 0 87 26 / 96 94 50
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Erste Mannschaft
Zwei schwere Spiele – drei Punkte und eine Derby-Niederlage

Auf die Erste Mannschaft warteten mit Mariakirchen und Postmünster gleich zwei unangenehme
Aufgaben. Während gegen Mariakirchen am Ende ein 3:1-Erfolg eingefahren werden konnte, musste
sich Schönau im Derby gegen Postmünster leider mit 1:4geschlagen geben.

Schönaubehält gegen Mariakirchen die Oberhand
Gegen ein tief stehendes Mariakirchen konnte die Mannschaft nicht ganz an die starken Leistungen der
vergangenen Wochen anknüpfen. Die Gäste beschränkten sich weitgehend darauf, mit langen Bällen in
die Spitze für Gefahr zu sorgen.Schönau hatte zwar über weite Strecken die Kontrolle über das Spiel und
ließ defensiv wenig zu,zeigte sich im Spiel nach vorne jedoch zu inkonsequent.Bei denAbschlüssen war
man zudem teilweise etwas überhastet – das Tor schien an diesem Tag zunächst nicht unbedingt der
beste Freund der Schönauer zu sein. Nach 30 Minuten war es schließlich Simon Schedlbauer, der die
Schönauer mit 1:0 in Führung brachte.Nach der Halbzeit legte Schedlbauer erneut nach und erhöhte auf
2:0. In der 54. Minute bot sich Mariakirchen die große Chance zum Anschlusstreffer, doch der fällige
Elfmeter wurde vergeben. In der 71. Minute machte es Schönau besser: Tom Högl verwandelte einen
Foulelfmeter sicher zum 3:0. Fast im direkten Gegenzug gelang Mariakirchen allerdings der Treffer zum
3:1 und plötzlich war wieder et as Leben in der Partie.Die Gäste kamen besser ins Spiel und versuchten
noch einmal alles. Sebastian Brenner im Schönauer Tor ließ sich jedoch nicht mehr überwinden. So
brachte Schönau denVorsprungüber die Zeit und durfte sich über drei wichtige Punkte freuen.

Im Derby läuft s leidernicht nach Plan
Im Derby gegen Postmünster erwischte Schönau einen denkbar schlechten Start.Bereits in der 4.Minute
brachte Valentin Sprenzinger die Gastgeber mit 1:0 in Führung. Die kalte Dusche kam also schneller als
der erste Kaffee am Sonntagmorgen. Schöna tat sich anschließend schwer, ins Spiel zu finden. Gegen
eine defensiv gut eingestellte Postmünsterer Mannschaft waren Torchancen nur schwer herauszu-
spielen. In einer insgesamt ausgeglichenen ersten Halbzeit agierten beide Mannschaften überwiegend
mit langen Bällen in die Spitze, welche von den jeweiligen Abwehrreihen gut verteidigt wurden.
Postmünster ging dabei teilweise sehr hart in die Zweikämpfe. Schönau durfte sich durchaus fragen ob
der Schiedsrichter bei einigenTacklings nicht auch einmal etwas genauer hinschauen hätte können.Ein
Platzverweis blieb in der ersten Halbzeit jedenfalls aus. Mit zunehmender Spieldauer bekam Schönau
das Spiel besser in den Griff, konnte allerdings nicht das gewohnt starke Kombinationsspiel aufziehen.
Mit dem 0:1 ging es schließlich in die Kabinen. Nach der Halbzeit hatte Schönau mehr Spielanteile, blieb
offensiv aber weiterhin zu sehr bei langen Bällen. In der 54. Minute musste Stefan Dobler nach Gelb-Rot
vom Platz.Bei Schönau keimte aufgrund der Überzahl noch einmal Hoffnung auf.Diese erhielt allerdings
bereits in der 61. Minute einen Dämpfer: Kevin Urich erhöhte nach einem Konter auf 2:0. Schönau
versuchte weiter, zum Anschluss zu kommen, und hatte auch mehrere Möglichkeiten, doch der Ball
wollte zunächst einfach nicht ins Tor. In der 69. Minute war es dann soweit: Hubert Attenberger erzielte
den Anschlusstreffer zum 2:1. Schönau stellte anschließend auf Dreierkette um und warf noch einmal
alles nach vorne.Leider ohne den gewünschten Erfolg. In der Nachspielzeit machte Kevin Urich mit zwei
weiteren Treffer den Deckel drauf und stellte den Endstand von 4:1 her. Damit musste Schönau im
Derby eine schmerzhafte Niederlage hinnehmen. Mund abputzen, weitermachen – die nächsten
Aufgaben warten bereits.
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Deutlich erfreulicher verliefen die vergangenen beiden Spiele für die Zweite Mannschaft. Mit zwei
Siegen und insgesamt sechs Punkten konnte die Mannschaft ein kräftiges Lebenszeichen senden.
Besonders beim 8:1 gegen Mariakirchen zeigte Schönau wieder,was in derTruppe steckt.

8:1 gegen Mariakirchen – Kombinationen statt Langeweile
Gegen Mariakirchen zeigte die Zweite ein völlig anderes Gesicht und spielte phasenweise richtig
schönen Kombinationsfußball.Verstärkt durch die drei AH-Spieler Thorsten Thanner,Achim Gratz und
Andreas Steinbrunner übernahm Schönau von Beginn an das Kommando. Bereits in der 13. Minute
brachte Daniel Binderberger die Schönauer mit 1:0 in Führung. Der vor dem Spiel hochgelobte
Thorsten Thanner ließ anschließend den Worten Taten folgen und erhöhte in der 20. Minute auf 2:0.
Dann ging es Schlag auf Schlag: Stockner und Andreas Steinbrunner erhöhten in der 27. und 28.
Minute innerhalb kürzester Zeit auf 4:0. Mariakirchen wusste vermutlich selbst nicht so recht, wie
ihm geschah. Schönau ließ jedoch nicht locker und spielte weiterhin munter nach vorne. Kurz vor der
Pause war es erneut Thorsten Thanner, der zum 5:0 traf. Auch nach dem Seitenwechsel blieb
Schönau hungrig. Thanner erzielte in der 58. Minute seinen nächsten Treffer zum 6:0. Andreas
Steinbrunner erhöhte in der 62. Minute auf 7:0, ehe in der 70. Minute sogar das 8:0 fiel. Durch eine
kurze Unachtsamkeit konnte Mariakirchen in der 74. Minute noch den Ehrentreffer zum 8:1 erzielen.
Wirklich spannend wurde es aber nicht mehr. Einen weiteren Treffer der Gäste verhinderte Niklas
Lammer.Er parierte einen Elfmeter und hielt damit den 8:1-Endstand fest.

Auch gegen Postmünster 2 erfolgreich
Beim Spiel gegen Postmünster 2 wartete anschließend eine deutlich ausgeglichenere Partie.
Schönau kam gut ins Spiel und stand defensiv sehr sicher. Die Abwehr um Achim Gratz, Mathias
Kiermeier und Niklas Lammer ließ nur wenig zu. Dahinter sorgte der gut aufgelegte Basti Rebl im Tor
für zusätzliche Sicherheit. In der 20. Minute belohnte sich Schönau für die gute Anfangsphase: Jonas
Hofbauer erzielte die verdiente 1:0-Führung. Postmünster ließ sich davon allerdings nicht
beeindrucken und kam in der 30. Minute zum Ausgleich. Danach ging etwas der Spielfluss verloren
und beide Mannschaften taten sich bis zur Halbzeit schwer, weitere klare Chancen herauszuspielen.
Nach dem Seitenwechsel war Schönau wieder besser im Spiel. In der 60. Minute gab es einen
Elfmeter für die Gäste – Moritz Lammer übernahm die Verantwortung und verwandelte sicher zur
erneuten Schönauer Führung. Kurz darauf bot sich für Lammer Moritz sogar die Chance auf seinen
zweiten Treffer vom Punkt. Dieses Mal wollte der Ball allerdings nicht ins Netz. Für den Schlusspunkt
sorgte schließlich Achim Gratz in der 75. Minute. Nach einem Abpraller fasste er sich ein Herz und
versenkte den Ball sehenswert zum 3:1-Endstand.

Damit stehen für die Zweite sechs Punkte aus zwei Spielen zu Buche. Die Mannschaft hat sich mit
dem 8:1 eindrucksvoll rehabilitiert und auch gegen Postmünster 2 verdient nachgelegt.

Nun wartet allerdings mit Julbach/Kirchdorf bereits die nächste schwere Aufgabe. Die sechs Punkte
sind eingesammelt – jetzt gilt es,auch gegen den nächsten Gegner dieÄrmel hochzukrempeln.

Sven Lammer

Trainer Zweite

Sechs Punkte und mit 8:1 eindrucksvoll zurückgemeldet
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Spielplan
Jugend- und Damenmannschaften bis zum 27.09.2026
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Die D-Jugen ielt ie iel d nde i Falkenbe g.d sp d Sp e er Hinru n r

Die A-Jugen u Ju e spi die H r n e in Schönau.d nd C- g nd elt in u d

Die C-Mädchen pie n n bs le i Reichen erg.

Die a h e w rde h u hlr ic Unt rstützung der Fa rM nnsc aft n ü n sic a f za e he e ns/Zuschaue sehr freuen.

(LKP) = Landkreispokal(FR) = Freundschaftsspiel











Zentralheizungs- und Lüftungsbaumeister

� Heizungsinstallation

� Sanitärinstallation

� Solaranlagen

� Badgestaltung

� Brennerwartung

� Brennernotdienst 24h

� Biomasseheizungen



Leonhardistraße 10

84332 Niedernkirchen - Hebertsfelden

Telefon: 0 87 26 / 9 69 45 33
Fax:       0 87 26 / 9 69 45 34

schreinerei-wimmer@t-online.de

BALKON UND TREPPENBAU-

RUDOLF WIMMER
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Reparaturen Ersatzteile ▪ Fittings ▪ Hydraulikschläuche pressen ▪ Reifenmontage▪
Gartengerätekundendienst ▪ Sägeketten & Kreissägeblätter schleifen

Leihgeräte: Vertikutierer, Gartenfräse

www.aigner-zimmerei.de
aigner-zimmerei@t-online.de

Tel.: 08726/910882









Tabelle Erste Mannschaft
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Tabelle der Kreisklasse Pfarrkirchen

nach dem Spieltagsiebten

Quelle: https://www.fupa.net/league/kreisklasse-pfarrkirchen/standing
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Tabelle der Kreisklasse Pfarrkirchen Reserven

nach dem Spieltagsiebten

Tabelle Zweite Mannschaft

Quelle: https://www.fupa.net/league/kreisklasse-pfarrkirchen-reserve/standing
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Steckbrief
SV Schönau 1950 e.V.





Aus dem Verein
Ferienprogramm beim SV Schönau
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Am Mittwoch, den 19.08. machte das Ferienprogramm der Gemeinde Schönau Station beim
SV Schönau. Nach wochenlangem Sommerwetter gab es frühmorgens ein paar Sorgenfalten, als es
leicht zu regnen begann. Zumindest die Chancen zur Nutzung der beliebten Wasserrutsche waren zu
diesem Zeitpunkt sehr gering…

Der Regen hörte dann aber schnell auf, sodass der Sportplatz von den fleißigen Helfern zum Start
bereits perfekt vorbereitet war. In drei Gruppen aufgeteilt wurde ein Parcours mit verschiedensten
Spielstationen absolviert. Sehr spannend ging es dabei beim Wassertragen mit den Schwämmen zu,
bei dem ein Maßkrug zum Überlaufen gebracht werden musste. Ebenso gut kam das „Fußball-
Boccia“ und das Spiel „Bombe“ an, und das nicht nur, weil der Sieger mit Gummibärchen belohnt
wurde.

Bei „Fang das Schwänzchen“ kamen dann alle nochmal gehörig ins Schwitzen – vor allem, weil sich
auch die Sonne zeigte und es warm wurde. Die Rettung für das absolute Highlight des
Ferienprogramms!

Die Abkühlung durch die Wasserrutsche kam uns daher ganz Recht und wir gingen schleunigst zur
seifigen Piste, auf der die Kids den größten Spaß hatten. Nach einer kleinen Zwischenstärkung mit
frischem Obst ging es ans Finale auf der Rutsche und es wurde nochmal alles gegeben. Etwas
erschöpft, aber überglücklich wurden die Kinder anschließend von den Eltern abgeholt. Allerdings
nicht,bevor noch ein finales Eis verspeist wurde.

Vielen Dank an dieser Stelle an die Kids und den Helfern MariaAltenbeck und Finija Hamberger.

Achim Gratz

Jugendleiter SV Schönau
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Ferienprogramm beim SV Schönau (Fortsetzung v. Seite 33)

Aus dem Verein





SV Schönau 1950 e.V.
Achim Gratz
Großwies 1a
84332 Hebertsfelden

Tel.: 0 87 27 - 9 69 11 96
eMail: achim.gratz@freenet.de

Kontakt:

www.sv-schoenau.de

Schloßstraße 3
84337 Schönau
Tel. 0 87 26 / 91 02 64
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